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Aufgepaßt!!
AktienkapitalAnlage
von 100 und 500 Centimes

mit

in Aktien

100 pCt. Hhewinnst.

Bruder Fritschi entbietet vorab seinen lieben Luzernern den Fastnachtsgruß und treuen Hand—
schlag und beginnt als alter Logiker:

Frohsinn und Heiterkeit befördern die Gesundheit; nur wer gesund, kann arbeiten, nur wer

arbeitet, Geld verdienen; ergo wer Geld verdienen will, muß Frohsinn und Heiterkeit befordern!
Daher die Einladung zu dieser Zeichnung für denFritschizUmzug. Herbei Ihr großen und

kleinen Kapitalisten, resp. Nichtkapitalisten! Ruft Euch in Erinnerung, welch' enorme Vortheile
und Genusse das Fritschi-Anleihen von 1859 Euch gewahrt. Welche Zinsen gefiossen, welche Freu
den Ihr dabei genofsen. Wie das Kapital Euch hundertfach ward erstattet, daß jetzt noch Euch
das Herz im Leibe lacht. Derselbe Zeitpunkt ist wiedergekehrt. Kaufet die Renten! Eilet zu den
Zeichnungsbüreaur! Dranget und stoßet, drücket und sporzet, daß Ihr noch rechtzeitig zeichnen
könnt. Bald werden die Listen geschlossen. Das Kapital ist gedeckt. Reduktion wird erfolgen.
Mit rasender Schnelligkeit wirbelt der Kurs in die Höhe, unerreichbar beinahe dem, der nicht
anfänglich gezeichnet.

Die Einzahlungen geschehen wie folgt:
J. Einzahlung mit 1 Fr., resp. 5 Fr. nebst Empfang der Aktie.

II. wann Chablais und Faucigny ihre Nationalrathe nach Bern senden.
III. wann Zentral und Ostwestbahn auf dem Theaterball sich zartlich umarmen.
IV. wann der gewichtige Alfred durch's Lukmanierloch und der geniale Jakob

durch's Gotthardtsloch in Biasca im Tessin sich freundlich die Hand drücken.
V. und letzte Einzahlung, wann Bruder Frisschi's Frohsinn und Gemüth jemals aus

Luzern's Mauern sollte scheiden.

D'rum herbei, zeichnet, zahlt!
Der Fritschinatet.


